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Betelllgung der Gemeinden bel der Aufstellung des Entwurft; der Haushaltssatzung des

Kreisei Unna für das Haushaltsjahr 20{2

Sehr geehrter Hen Landrat,
sehr geehrter Her Kreisdirektor;
sehr geehrter Hen APPel,

mit schreiben vom 09.1 1 .201 1 , eingegangen am 24.11.2011, wurde der stadt selm im Rah-

*"n J". tor*"llen Beteiligungsverfähreni gemäß $ 55 Abs. 'l K'6 NRW Gelegenheit gege-

b";: ;;il"r Inhalten der"Hairshaltssaeung des Kreises Unna, insbesondere zur Höhe des

Kreisumlagehebesatzes, Stellung zu nehmen.

Die Stadt Selm erhebt gegen die Höhe der Zahllast im Haushaltsjahr 2012 formell Einwen-

cungen ,no enrvartet eine ieitere senkung der Zahllast gegenüber dem Haushaltsjahr 2011'

Beqründunq:

Der Schritt des Kreistages, die Kreisumlage fir das Jahr 201'l aufgrund aktueller neuer Er-

[.n"t"iru" um 1 %-punkt zu senken, wai ein Schritt in die richtige Richtung. Nunmehr ist

;;;;h';tt am 08.12.2011 beschlossene Stärkungspaktgesetz für die. beiden im Kreis Unna

ü"iäf*rr. Städte Schwerte und Selm eine Situation eingetreten, die den Umlageverband

Kreis Unna noch stärker in den Fokus rückt'

Aufgrund der im Jahr 2011 eingetretenen lilanziellen Überschuldung ist die Teilnahme der

Staät Sefr am StärkungspangäseC verpflichlend. Die pflichtig teilnehmenden Gemeinden

;ü;; der Bezirksregiäning Uis zum 30.06.2012 einen vom Rat beschlossenen Haushalts-

.""iäälg"p6" *d"gön. BiJt m Haushaltsjahr 2016 muss der Haushaltsausgleich erreicht

;;rd";. öü Staat S4m wird eine Konsolidierungshilfe von 2'63 Mio. Euro erhalten'
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Sofern die Gemeinden die Maßnahmen nicht ergreifen, ist durch das für Kommunales zu-

ständige Ministerium ein Beauftragter gemäß s 124 GO NRW zu bestellen"

Soltte der Rat der Stadt Selm in seiner Sondersitzung am 12.O1.2012 der Anhebung der

Steuerhebesätze der Grundsteuer A auf 650 % und der Anhebung der Grundsteuer B auf

ööO "2" zustimmen, kann ein Haushaltsausgleich für die Stadt Selm bereits im Jahr 2012 dar'

gestellt werden.

Dieses kann aber nur mit der Maßgabe geschehen, dass der Hebesatz der Kreisumlage wei-

t,er gesenkt wird. Die Kreisumlagä ist bereits sejt Jahren der größte Aufwandsposten im

H"r-rtr"tt der Stadt Selm. Bei d6m derzeitig geplanfen Hebesafi von 47,95 % beträgt die

l"f.tfi."t i3,5 Mio. Euro. Zurzeit ist im wahrscheinlich genehmigungsfähigen Planentwurf der

Stadt Setm eine Zehllast von 13,3 Mio. Euro für das Jahr 2012 enthalten. Damit soll die Er-

wartungshaltung zum AUsdruck gebracht werden, dass der Landschaftsverband die ange-
kündigte Erhöhüng tatsächtich nicht in dem geplanlen Umfang vollzieht'

lch bitte allerdings um Prüfung, ob die nachfolgend angesprochenen Punkte zu einer weiteren
Senkung der Kreisumlage führen können:

Aufgrund der gestiegenen Steuerkraft und der höheren Schlüsselzuweisungen sind die Um-
hg&rundlagen zur Berechnung der Kreisumlage von 2Al nach 2012 um 29,2 Mio' Euro
g*-"tiäg"n. öieser "Mitnahmeeffekt' 

bei der Berechnung der Kieisumlage könnte eine Sen-
[ung Oies Umlagesatzes um mindestens drei Prozentpunkte nach sich ziehen. Außerdem pro-

fitie* der Kreis Unna ebenfalls von höheren Kreis-Schlüsselzuweisungen'

Durch das GeseE zur Stärkung der Finanzkaft der Kommunen wird die Anhebung der Betei-
ligung des Bundes an den Kosten der Grundsicherung ini Alter und bei Erweösminderung

"i,f 
4ä Pror"nt im Jahr 2012,75 Frozent im Jahr 20'13 und 100 Prozenl ab dem Jahr 2014

t""biu"E t. Mit diesem Gesetz soll die kommunale Finanzsituation verbessert werden und
die 

-Entlastung 
auch den kreisangehörigen Gemeinden zugutekommen. -Di9s9 Entlastunq

kommt bei dei kreisangehörigen Gemeinden im Kreis Unna nicht an. Der Kreis hat im Haus-

haltsentvwrf 2012 Zahlungen des Bundes von 8,28 Mio. Euro veranschlagt. Zu der Miftelver-

trifunä äu. dem Stärkungspaktgesetz hat das Ministerium eine Berechnung veröffentlicht.
g;st""nOt"n der Tabelle s-ind in-Spalte 6 die Entlastungswirkungen durch die vollständige
ÜUernaf'r" der Kosten für die Grundsicherung ab 2014. Nach den Erläuterungen zur Tabelle

können sioh für die kreisangehörigen Gemeinden Entlastungswirkungen durch eine mögliche

Senkung der Kreisumlage ergeben.

ln Anbetracht dieser Verbesserungen eri4rartet die $tadt Selm weitere Zahllastsenkungen' Für

di" J"hr" 20,|3 und 2014 sieht där Selmer Haushaltsentwurf insbesondere vor d€m Hinter-
gruno der steigenden Beteiligung des Bundej,an-{91Kosten der Grundsicherung eine weite-

ie Reduzierung der Krelsumlage um jeweils 500.000 Euro vor'
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Die am Stärkungspakt Stadtfinanzen teilnehmenden 28 kreisangehörigen Gemeinden haben
am 24.10.2011 äin Positionspapier verabschiedet mit dem deutlichen Appell, den Gesetzent-

wurf nachzubessern. äfier 3lautet: ,,Die von Herm Innenminister Jäger aufgenommene For-

J"rrng, auch die Umlageverbände in den Stärkungspakt einzubeziehen, wird, ausdrücklich
O"gtüöi Aber die Einbe-ziehung muss sich konfrgf im Gesetz hiederschlagen. Hieal bedarf
es-Sanktionen und Genehmigungspflichten auch Jilr die Haushalte der Umlageverbände' Die

Umiagen dürfen keine erdroiselnde Wirkung auf die Haushaltssanierungspläne haben' Die

Komriunen fordern die Landesregierung deshalb auf, den Umlageverbänden, in deren Ein-

rug"b"r"irtr überschuldete Gemeinden um die Existenz kämpfen, die gleichen Pflichten auf'
zu-rlegen wie den betroffenen Kommunen selbst."

Aus diesem Grunde sollte der Haushalt des Kreises ebenso wie die Haushalte der
Stärkungspaktkommunen über einen 10-Jahres-Zditraum geplant werden. Die dazu notwen-
digen Bärächnungsinstrumente wie Orientierungsdaten und geometrisches Mittel sind glei-

ch;rmaß€n zur Anwendung zu bringen. Der Kreistag sollte sich im Rahmen einer Solidarge-
meinschaft ebenfalls zur Aufstellung eines freiwilligen 1O-jährigen Haushaltssanierungsplanes
verpflichten.

Weitere Steigerungen der Kreisumlage in den Folgejahren können von der Stadt Selm nicht
finanziert werden. Eine Senkung der Zahllast ist zwingend.

Mit freundlichen Grüßen
ln Vertretung

Kopien dieses Schreibens erhalten die Selmer .FraktionsvorsiEenden und die Selmer
Kreistagsmitglieder.
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